
 
 

 

 

 

 

 
 

29. Sonntag im Jahreskreis:          19. Oktober 2025 
 

Kein bewusst lebender Mensch kann sich mit dem Vorhandenen, dem Erreichten zufrieden geben. Auch 

Gott ist nicht mit dieser Welt zufrieden, er ist immer noch an der Arbeit, bis zur Stunde Jesu und bis ans 

Ende der Zeit (vgl. Joh 5, 17). Und der Mensch ist in der Welt das einzige Wesen, das diesen Gott 

erreichen und fassen kann. Er kann Gottes Macht und Liebe anrufen; er kann schreien, singen, danken, 

bitten. Der Mensch allein kann beten. 
 

Zum Evangelium nach Lukas (Lk 18, 1-8) 
 

Die Zeit bis zum Kommen des Menschensohnes, also die Zeit der jetzt laufenden Geschichte, ist für die 

Christenheit immer wieder Zeit großer Not und Unsicherheit. Die Frage, ob Christus auf der Erde dann 

noch Glauben antreffen wird, ist nicht dazu angetan, uns zu beruhigen, so wenig wie die Zeit, in der wir 

leben. Es ist Zeit der Bewährung, der Geduld und des beharrlichen Betens. 
 

Für den Tag und die Woche 
Auf dem Weg des Betens macht die Seele die Erfahrung, als ob Gott es sei, der da schweige. Ist er überhaupt noch 

da? Gibt es ihn? Eine bittere Erfahrung: dieses Rufen, aber keiner hört. Diese ungeheure Verlassenheit. 

Der Glaube sagt uns, dass Gott immer da ist; dass er immer für mich da ist; dass wir nie umsonst rufen. Das genügt, 

wenn es einen auch sehr schwer ankommen muss, sich damit zu begnügen. 

Die Seele gelangt jedoch auf diese Weise zu einer sehr reinen Form der Hingabe und Selbstlosigkeit: zu einem 

echten und vorbehaltlosen Sich-lassen, Sich-hineinbegeben in den unbegreiflichen, dunklen und heiligen Abgrund 

des göttlichen Wesens. (F. Moschner) 
                                                                                                                                                                                        Quelle: SCHOTT-Messbuch       

 

Aktuelles 
Beim Pfarrheuriger wurde ein Reinerlös von 1.778,02 € eingenommen. Herzlichstes Vergelt´s Gott! 

→ Abgabe Flohmarktware: 03.11. – 13.11.25 im Eingangsbereich Pfarrhof 

Vorschau: 
→ 19. Oktober: 09.30 Uhr Kindermesse, Weltmissionstag 

→ 22. Oktober: 18.30 Treffen Ökum. Kreis 

→ 24. Oktober: 15.00 Hochzeit 

→ 26. Oktober: Patrozinium – 09.30 Uhr Hl. Messe 

  →   1. November: 09.30 Uhr Hl. Messe in der  

                         Aufbahrungshalle, anschl. Gräbersegnung 

→ 2. November: 8.00, 9.30 u.11.00 Baby-Kleinkinder GD      

                         18.30 Uhr Requiem in der Kirche 

→ 14. November: 17.00 Uhr Martinslegende als   

     Bilderbuchkino in der Kirche, Laternenumzug 

      zum Schloss 

 

→ 15. November: 10.00 – 18.00 Uhr FLOHMARKT 

→ 16. November: 10.00 – 13.00 Uhr FLOHMARKT 

→ 23. November: 09.30 Uhr Kinder- u. Familien- 

           Messe anschließend Familientreff und  

           Pfarrcafé 

→ 26. November: 18.30 Uhr Treffen Ökum. Kreis 

→ 27. November: 17.30 Uhr Rolleneinteilung f. 

                                Krippenspiel im Pfarrsaal 

                                19.00 Uhr PGR-Sitzung 

 
 

Änderungen vorbehalten! 

 


